
Zentrum für 
Senioren

Frankfurt.  Am Standort 
des früheren Kinderkran-
kenhauses wird das künfti-
ge  Evangelischen Senio-
renzentrum „Siegfried 
Ringhandt“  in Trägerschaft 
der LAFIM - Dienste für 
Menschen im Alter gebaut. 
Am 12. Februar können 
sich alle Interessierten bei 
Baustellenführungen dar-
über informieren, wie das 
barrierefreie Seniorenzent-
rum entsteht, das Mitte des 
Jahres eröffnet werden soll. 
Dazu gibt es Beratungen 
zum Pflege- und Betreu-
ungskonzept und auch die 
Möglichkeit zur Anmel-
dung. Das Seniorenzent-
rum soll zum Zuhause für 
78 Bewohner werden. Die 
Gemeinschaft soll dabei 
eine besondere Rolle spie-
len. 

„In den Hausgemein-
schaften gibt es jeweils ei-
nen Gemeinschaftsbereich, 
in dem sich die Bewohne-
rinnen und Bewohner tref-
fen und den Alltag gemein-
sam gestalten können. Da-
neben hat jeder seine indi-
viduellen Rückzugsmög-
lichkeiten ins eigene 
Einzelzimmer. 

Der Aspekt der Gemein-
schaft und die Gestaltung 
des Alltags sind in hohem 
Maß an der Normalität des 
häuslichen Umfeldes ori-
entiert. 

Die Angebote in der Pfle-
ge und Betreuung richten 
sich flexibel nach den jewei-
ligen Bewohnern, ihren 
Gewohnheiten und Be-
dürfnissen“, so LAFIM-
Geschäftsführerin Ulrike 
Bennewitz.                                    red

B A U S T E L L E

Frankfurt. Der Weltgästefüh-
rertag 2011 steht unter dem 
Motto „Die Farbe Blau“.   

Der Gästeführerverein der 
Kleiststadt Frankfurt und Um-
gebung lädt aus diesem Anlass 
zu thematischen Führungen 
ein. 

Am 19. Februar um zehn 
Uhr beginnt am Westportal 
der Marienkirche eine Füh-
rung „Der Kobold im Anti-
christfenster – Glas und Glas-
malerei im Mittelalter - Tech-
nik und Ausführung“. 

Um 14 Uhr gibt es an der 
Friedensglocke am Holzmarkt 
Informationen „Über den 
blauen Bogen von Stadt zu 
Stadt – links und rechts der 
Oder im Spiegel der Zeit“.  
Kleist-Denkmäler im Getrau-
den-Park sind am 20. Februar 

um zehn Uhr  Treffpunkt der 
Führung „Mit Feder und 
Schwert im preußisch - blauen 
Waffenrock – Spaziergang zu 
den Spuren des Dichters Ewald 
von Kleist in Frankfurt 
(Oder)“. 

Am Alten Wasserturm in 
Neuberesinchen heißt es um 
14 Uhr  „Vom Sackbahnhof 
zum Eisenbahnknoten – das 
Tor zum Osten“. Entsprechen-
de Witterung vorausgesetzt, 
gibt es an beiden Tagen um 
zwölf Uhr eine Turmbestei-
gung in der Marienkirche mit 
maximal zehn schwinddelfrei-
en Teilnehmern. 

Alle Führungen sind kos-
tenlos. Um Spenden für die 
Instandhaltung von Kunst im 
öffentlichen Raum wird aller-
dings gebeten.                                         red

Gäste von Frankfurt        
entdecken die Farbe Blau
Verein lädt am Weltgästeführertag zu Besichtigungen und Spaziergängen ein

Blaues Frankfurt.                         Foto: Kurt

6 F R A N K F U R T  I M  B L I C K F E L D BLICKPUNKT • SONNABEND, 12. FEBRUAR 2011

Ihr Schmuck- u. Uhrenfachgeschäft
im Südring-Center • Frankfurt (Oder) • Telefon 0335 - 500 48 67

Ihr Altgold
ist Geld wert
Ihr Altgold

ist Geld wert
Bei uns müssen Sie nicht warten
bis der Goldschmied kommt!
Wir sind jeden Tag für Sie da!

● Diskret
● Bar
● Unbürokratisch
● FairVertrauen Sie dem Fachmann!
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Frankfurt (Oder)
Dresdener Str. 28

www.Lernzirkel.de

Der Lernzirkel hilft

Start ins 2. Halbjahr
Nachhilfe u. Förderung 

von Grundschule bis Abitur
langfristige Prüfungsvorbereitung

Kostenlose Probestunde

Allianz Hauptvertretung
Schülke-Krolik & Jacob GbR

Vereinbaren Sie mit uns Ihren Wunschtermin!

Fürstenberger Straße 15 · 15232 Frankfurt/Oder
Telefon 0335 / 3 87 20 53/54
Telefax 0335 / 3 87 20 55
manuela.schuelke-krolik@allianz.de
BWV geprüft

Jetzt bei uns die neuen 

A4-Multifunktionsgeräte

von 

Kopieren - Drucken - Scannen - Fax*

Einführungspreis: ab 199,00 €

Ebertusstraße 7/8    15234 Frankfurt (Oder) 

Tel. (0335) 55 6 99.0      Fax. (0335) 55 6 99.22

www.freitag-ffo.de

* modellabhängig, Abbildung zeigt Optionen

Telefon: 0335 / 50 01 11 3

Dienstleistungen und Handel zwischen Dresdener und Leipziger Platz

KIEZ       ALTBERESINCHEN
Willkommen im
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Gut versichert? Folge 58

Haftpflicht
auch bei Eis und Schnee
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www.blickpunkt-
frankfurt-oder.de

Frankfurt. Eine der „dienst-
ältesten“ Firmen im Kiez ist die 
Menge Sicherheitssysteme 
GmbH. Ohne Sorgen in den 
Urlaub fahren, beruhigt das 
Haus verlassen, sich ohne Hin-
dernisse im Haus bewegen 
oder einfach nur ruhig schla-
fen. Wie können die Kunden 
ihr Leben in Ihren eigenen vier 
Wänden angenehmer und si-
cherer machen? Mit den viel-
schichtigen und ganz indivi-
duellen Angeboten der Firma 
Menge finden Privatkunden 
darauf die passenden Antwor-
ten.
Risiko vermindern, geschützt 
arbeiten, sicher produzieren 
oder in der Firma einfach nur 
die Kontrolle behalten – wie 
können Firmen ihre Mitarbei-
ter vor Überfällen schützen, 
das Firmengebäude sicherer 
machen, ihre Produkte, Ideen 
und Werte sicher aufbewahren 
oder die Arbeitszeiten und Zu-
trittsrechte organisieren ... 
auch dafür gibt es konkrete 
Lösungsvorschläge im Kiez.

Die Chefs Irid und Bert Menge 
wissen aus langjähriger Erfah-
rung: „Unsere Kunden wollen 
keine »08/15-Lösung von der 
Stange«, sondern Sicherheits-
technik, individuell an Ihre 
Bedürfnisse angepasst! Das ist 
unsere Stärke: Lösungen rund 
um die Sicherheit.“
Seit 1990 arbeitet die Firma 
Menge auf dem Gebiet der Si-
cherheitstechnik. Viele Kun-
den haben ihr seit dem das 

Vertrauen geschenkt. Das 
Team liefert seinen Kunden 
Lösungen vom Schloss oder 
der Alarmanlage für Wohnun-
gen und Einfamilienhäuser bis 
hin zu komplexen Sicherheits-
systemen für gewerbliche Ob-
jekte, Industriebetriebe und 
Banken. Im Laufe der Jahre hat 
die Firma ihr Produktportfo-
lio ständig erweitert. Näheres 
erfahren Sie auch unter www.
menge-security.de                 red

Menge: Ohne Sorge 
in den Urlaub fahren

Hinter den Firmenschildern im Kiez geschaut

Irid und Bert Menge.                                   Foto: Archiv

MÄNNER! WOLLT IHR AM
MONTAG MIT EUREN LIEBEN
FRAUEN STRESS HABEN?

14.2. Valentinstag

Wir
haben auch
Sonntag
geöffnet!

Gartenbau Maire
Pavillon am 

Leipziger Platz • FFO

■ Der Kreis für geistige Le-
benshilfe e.V. lädt zu einem 
kostenlosen Informations-
vortrag über Hilfe und Hei-
lung auf dem geistigen Weg 
durch die Lehre Bruno Grö-
nings am Sonntag, dem 13. 
Februar, um 13 Uhr ein. 
Die Veranstaltung findet im 
Haus der Begegnung in 
Frankfurt in der Klabund-
straße 10 statt. Eintritt frei, 
freiwillige Spende erbeten. 
Bitte unbedingt Voranmel-
dung unter Telefon Frank-
furt 0335 - 53 15 46.              

V O R T R A G

Hilfe & Heilung
... auf dem geistigen Weg


